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Briefkasten der Redaktion

An Phoebe. Ihr Brief „An eine Freundin" in der letzten Nummer
ist wieder eine ausgezeichnete schriftstellerische Arbeit, zu der ich Sie

beglückwünsche. Es berührt ungemein froh, eine Mitarbeiterin zu be

sitzen, die einen so sauberen und klaren Stil pflegt. Nur schade, daß
nicht mehr Frauen ihre Skizzen zu Gesicht bekommen; drei Abonnentinnen
sind wirklich etwas wenig fur die Qualität ihrer Beitrage. Sicher werden
aber auch einige Freunde die Art Ihrei Formulierungen schätzen und
lieben lernen. — Nochmals recht hei/liehen Dank! —

An Nr. 210, Bern. Das Werk Hiischtelds „Die Homosexualität des

Mannes und des Weibes" ist vollständig \ ergritten und ein seltener
Gelegenheitskauf. Greifen Sie sofort /u, wenn Sie die Möglichkeit haben,
es zu erwerben. Wenn auch die neuere Wissenschaft manches in unserem
Empfinden andeis sieht als dieser ehemalige deutsche Forscher, so
kommt ihm doch das bleibende Verdienst zu, die vorurteilslose
wissenschaftliche Fragestellung aufgeworfen und die neueren Gesetze entscheidend

beeinflußt zu haben — Fur Ihre Spende vielen Dank! Leider
können wir solche Zuwendungen immer noch allzu gut gebrauchen, um
die Jahresbilanz auszugleichen! —

An Nr. 258 im Jura. Wir treuen uns, daß Sie sich auch fur die
alteren Jahrgange des ,,M." so lebhaft interessieren, sie enthalten immer
noch manches Lesenswerte und Schone aus vergriffenen üedichtbanden
und Buchern. Sie sind sicher auch ein gutes Weibe Matenal fur neue
Abonnenten, die wn so notig haben wie der Fisch das Wasser! Wir
sollten unbedingt mehr von dem kostlichen „Naß" besitzen, um besser
schwimmen zu können!

An Nr. 228 im Bündnerland. Ihr schöner Kartengruß hat viel Freude
gemacht! Leider wird fur mich kaum eine Möglichkeit bestehen, Sie
einmal aufzusuchen; ich bin duich meinen Abendberut „angebunden"! Wenn
Sie einmal nach Zurich kommen, wird sich bei rechtzeitiger Anmeldung
sicher eine kleine Zusammenkunft arrangicien lassen!

An Verschiedene. Der geplante Treff am letzten Sonntag mußte
ausfallen, weil der Besuch duich das anhaltende schone Ferienwetter
sicher maßig ausgefallen und dadurch tili die ineisten eine Enttäuschung
geworden ware Sparen wir wieder auf unseie Weihnachtsfeiei (21.

Dezember), von der wir hoffen, daß sie wieder so anregend und hübsch
verlaufen wird wie die letzte!

Vergriffene Bücher. Natürlich können wir keine Garantie überneh-

nehmen, daß die hier besprochenen Bücher noch erhältlich sind. Bei

einiger Aufmerksamkeit und konsequentem Durchsuchen der Antiquariate
stoßt man aber immer wieder auf ubeilaschende Funde. Auch ich suche

manchmal monatelang, bis um Wiedel cm „Fang" gluckt! Den Antiquai
zu fragen, ist meistens aussichtslos Elstens hat er meistens keine

Ahnung von diesei Literatur; wird er abei drauf gestoßen, so wnd er sofort
einen viel größeren Preis verlangen Also immer auf eigene Faust fischen

gehen! Wer sich die Liste der hiei bespiochenen Bucher aufschreibt,
wird bestimmt da und dort noch etwas entdecken, was ihm Freude
macht und zum lieben Besitz wild Rolf
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